
 
 
 
Jährlich eine Nacht im Mai gehört den Familien und ihren Kindern –  
die 4. Lange Nacht der Familie in Berlin und Umland am Sonnabend, dem 24. Mai 2014 bot über 
150 Überraschungen für neugierige Nachtschwärmer 
 
In dieser Nacht muss der Nachwuchs noch nicht nach dem Sandmännchen ins Bett. Bereits zum 
vierten Mal findet am 24.05.2014 von 17 Uhr bis Mitternacht die beliebte Lange Nacht der Familie 
statt.  
 
An ihrem Gelingen wirken mittlerweile jährlich über 150 Akteure mit über 40 weiteren 
Kooperationspartnern in der ganzen Stadt und im Umland mit. Unternehmungslustige Familien 
können viele überraschende Angebote und Abenteuer erleben, die exklusiv für sie erfunden wurden. 
 
 
 

 
Die LANGE NACHT DER FAMILIE ist ein einzigartiges Familienhighlight in Berlin und an einigen Orten 
des Umlandes für Familien und ihre Kinder!  
Nicht ein Thema oder eine Sparte der Kultur steht im Mittelpunkt, sondern die Familien dieser Stadt 
– die Kinder und ihre Begleiter. Für sie werden spezielle Angebote geschaffen, extra zu 
ungewöhnlicher spannender Zeit Türen und Tore geöffnet, um die Gewissheit zu nähren, bzw. dafür 
zu wirken, dass die Stadt ihre Familien willkommen heißt. 
 
Die Familiennacht wurde am 14. Mai 2011 unter der Schirmherrschaft von Klaus Wowereit zum 
ersten Mal aus der Taufe gehoben und hinterließ bei fast 10.000 Besuchern begeisterte Eindrücke. 
Auch in den Medien fand dieser Event  eine erfreuliche Beachtung.  
 
Im Laufe der Jahre steigerte sich die Zahl der beteiligten Akteure von 101 auf 152, die der 
Bewerbungen von 130 auf 190 und die Zahl der Besucher auf ca. 16.300 im Jahr 2014.   
 

2014 hatte die LANGE NACHT DER FAMILIE bereits zum 4. Mal die Kraft über 150 Vereine, öffentliche 
Einrichtungen, Initiativen, Schulen, mittelständische Firmen (wie Werber und Verlage) sowie 



Einzelunternehmen zu faszinieren und anzuregen, für die Familien und ihre Kinder interessante und 
kreative Veranstaltungen zu kreieren bzw. diese zu unterstützen.  
 
Die Anzahl der am Projekt Beteiligten erhöht sich noch um eine Vielzahl durch die vielen lokalen 
Partner, mit denen die Akteure ihre Veranstaltungen vor Ort umsetzen (in diesem Jahr ca. 60) sowie 
durch die Partner, die bei der Öffentlichkeitsarbeit helfen, wie z.Bsp. die Stadtbezirksbibliotheken 
und Bürgerämter, die Bezirksämter der Bezirke oder unsere Werbe- und Medienpartner.  
 
Im Gegensatz zu sonst ist die ganze Familie an diesem Abend unterwegs und schläft nicht. Die Nacht 
hat etwas Aufregendes für Kinder, sie können gemeinsam mit ihren Eltern lange wach bleiben und  
Neues entdecken.  
 
Die Familiennacht wird mittlerweile von ungefähr 16.300 Besuchern im Alter von unter einem Jahr 
bis hin zu Urgroßeltern besucht, davon ca. 7.500 Kinder.  

 
 

 
Die Akteure kreieren für Familien mit Kindern bis zu 14 Jahren ein originelles Angebot, dass es so 
bisher nicht gab. Sie öffnen extra für sie Tür und Tor zwischen 17 Uhr und Mitternacht und laden zu 
ungewöhnlichen, neuartigen gemeinsamen Erlebnissen ein. 
 
Die Akteure: 
sind Museen, Theater, verschiedenste Unternehmer – von  Bank, rbb und Eisdiele bis zum Airport, 
handwerkliche wie künstlerische Projektgruppen, Nachbarschaftshäuser, Hotels, Künstler, 
Kirchgemeinden, Waldschulen, Kunstschulen, Gewerbegemeinschaften, Öko-Bauernhöfe, Sportclubs,  
Tourismus-Unternehmen, (Dunkel)Restaurants, Büchereien, die Feuerwehr, Abenteuerspielplätze, 
Kinderclubs, Kulturinitiativen etc. – sowie lokale Bündnisse für Familie der Stadt. 
 
Verlängerte Öffnungszeiten, speziell auf Familien mit Kindern abgestimmte Eintrittspreise sowie 
extra für die Familiennacht entwickelte Angebote sind das Markenzeichen dieses Events. Für einige 
Veranstaltungen ist eine Anmeldung ratsam, für die meisten aber nicht, Angebote mit Übernachtung 
gibt es auch.  
 

 
Im Programm:  
Nächtliche Wanderungen durch Wälder mit Nachtmahl, Begegnungen mit Gespenstern und 
Monstern, abendliche Führungen durch Parks, Kirchen und Museen, Workshops in 
Universitätslaboratorien, technische und künstlerische Erfinder-Werkstätten, Kochen mit 
Nachtschattengewächsen, Stadt-Parcours, Puppentheater und Mitspieltheater im Rampenlicht, 
Tanzentdeckungen, gemeinschaftliche Musikerlebnisse,  witzige und geheimnisvolle Lesungen, das 
Erschaffen von Familienkunstwerken, Bilderbuchkinos, Toben, Raufen, Mutproben, Kino im Heu,  
Schwarzmalerei und Dunkelkabinette, Entdeckerfahrten auf Seen und Schienen oder das beliebte 
Stockbrot am Lagerfeuer für die ganze Familie… 
(Inhaltliche Hauptbereiche, siehe Anlage 1) 
 





 



 
Das Ziel dieser Kooperation war, gemeinsam schon tagsüber eine fühlbare familienfreundliche und 
nachbarschaftliche Berlin-Realität zu befördern, die dann am Abend mit der LANGEN NACHT DER 

FAMILIE ihren Höhepunkt findet. 
 
Wir haben alle Interessenten an der LANGEN NACHT DER FAMILIE am 24. Mai 2014 angeregt, dass auch 
sie ihre Nachbarn wie z.B. Privatpersonen, Firmen oder Organisationen… ermutigen, sich an der 
Gestaltung ihres Angebots zur 4. Familiennacht zu beteiligen. 
 
Für nicht wenige Arbeitspartner der AG-Familiennacht (auch Medienpartner) war dies Anlass, ihre 
einladenden Tische auf die Straße zu stellen und die Gelegenheit zu nutzen, über sich und ihr 
Engagement für Familie auf nachbarschaftliche Art  ins Gespräch zu kommen. 
 
Allerdings muss gesagt werden, dass im Interesse der Entwicklung der deutlichen Ausrichtung des 
Events LANGE NACHT DER FAMILIE ein Zusammengehen mit einem anderen Stadtevent von den 
Akteuren durchaus zwiespältig aufgenommen wurde. 

Auch die 4. Lange Nacht der Familie war wieder eine eindrucksvolle Präsentation der 
familienfreundlichen Seite von Berlin – seit 2012 steht sie unter Schirmherrschaft der Senatorin für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft Sandra Scheeres. 
 
Die Titel (Auszug Tafel 1 DJHT): 

éNachts sind alle Katzené bunt. Survivalnacht im Wald. Raufen bis zum Sternchen 
sehen. Tarzan der Nacht. Dunkle Kita ï dunkle Geschichten. Lichterfahrt auf der Spree. 
Mitternachtsklettern. Abendliche Familienolympiade. Kino im Heu mit Candlelight-Dinner. 
Kinder-Kino-Nacht. Wir trommeln Familien zusammen ï eine kleine Nachtmusik. 
Gemeinsam munkeln im Dunkeln. Mitternachtsmahl in der Natur. Zirkusträume. Nachtblaues 
Abenteuer Kirchenorgel. Nachtwanderung durchs Tierheim. Family Bowling Night. Eine 
Nacht im Zaubergarten. Mondscheingeschichten. Nachts im Museum. Vampire-Night. 
Traummomente-Ornamente. Taschenlampenführung im stillen Reich der Figuren. 
Feuerwerkstatt. Frühlingsnachtlied und Moorgeruch. Spukführung im Jagdschloss. 
Schwarzlicht-Ballsport. Nächtliche Schatzsuche im historischen Gemäuer. Forschen bei Nacht. 
Kreuzberger Nächte sind lang. tour de familie. Schwedisches Nachtgolfen. Lichtmalerei. 
Abendliche Forschungsreise im Wannsee. Wie weit ist der Mond entfernt? Zu Besuch bei 

Lehrmeister Wald. Eine Nacht im Bauch der Mutter Erde. Nachts werden Märchen wahr. Mit 
Wasserzirkus in den Sonnenuntergang. Kissenschlacht im Hotel. Mondscheinwanderung 
mit ¦bernachtungé sowie viele besinnliche Stadt-Feuernächte mit Tanz, Musik, 
Stockbrot backen und in die Sterne gucken. (Dies ist nur eine kleine Auswahl) 
 

http://www.das-fest-der-nachbarn.de/


 
Für die Akteure ist die Teilnahme eine echte Herzensangelegenheit, denn sie gestalten und 
finanzieren ihre Angebote für diesen Event selbst. Heraus kommen unvergessliche Erlebnisse für 
Familien und ihre Kinder. Außerdem wird das Thema Familie auf freundliche Art in der Stadt 
präsentiert. 
 
Die AG-Familiennacht hat ein hohes Interesse daran, dieses Engagement von so vielen Menschen  
in der Stadt und im Umland noch besser öffentlichkeitswirksam zu zeigen und geht aus diesem 
Grunde in jedem Jahr neue Überlegungen an, um dies umfangreicher und wirksamer tun zu 
können. (Mediadaten, siehe Anlage 2) 

 
 

 

 
Mit der großen Vielfalt an interessanten und kreativen Veranstaltungen hat sich die Familiennacht 
deutlich zu einem Berliner Event etabliert, das über die Stadtgrenze hinaus wirkt, wie 
Staatssekretärin Sigrid Klebba und der Geschäftsführer des Berliner Beirats für Familienfragen, 
Thomas Härtel, in ihren Presseerklärungen zur 3. Familiennacht betonten.  
 
Von Anfang an werden sowohl die Bezirke, als auch die Akteure in die Vorbereitungen des Events 
einbezogen. 
In fast allen Bezirken gibt es Akteure, die als bezirkliche Netzknoten und Multiplikatoren agieren und 
federführend die bezirklichen Eröffnungsveranstaltungen organisieren. Außerdem gibt es ein 
generelles Partnerschaftsangebot an die Bezirksbürgermeister und die Einbeziehung der 
Bezirksämter und der Lokalen Initiativen/Bündnisse von Anfang an.  
Mitglieder der AG-Familiennacht des Berliner Bündnisses für Familie übernehmen Patenschaften für 
Bezirke. Die Zusammenarbeit mit den Pressestellen der Bezirksämter wurde 2014 intensiviert.  
 
Den Besuchern, den Akteuren und auch unseren Medienpartnern ist die Familiennacht als eine sehr 
interessante Unternehmung, die es weiterhin zu genießen und zu unterstützen gilt, im Gedächtnis. 
 



Ebenso den BürgermeisterInnen und/oder StadträtInnen von Berlin, welche im letzten Jahr zum 
ersten Mal die Schirmherrschaften in ihren Bezirken übernommen hatten, und „ihre“ bezirkliche 
Familiennacht eröffneten. Auch in der 4. Langen Nacht der Familie 2014 haben in allen Bezirken 
entweder die BezirksbürgermeisterInnen oder die für Familie zuständigen StadträtInnen die 
Schirmherrschaft für die Familiennacht übernommen. 
 

 
Diese extra für die Akteure der Familiennacht entworfene Urkunde wurde von der Senatorin für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft, Sandra Scheeres,  dem Berliner Bündnis für Familie, vertreten 
durch Katrin Fleischer, und dem Bürgermeister/der Bürgermeisterin des jeweiligen Bezirks  gereicht. 
 
Zusammen mit einem limitierten Aufkleber, der sich bestens dazu eignet, die Veranstaltungsorte der 
Familiennacht zu kennzeichnen – wurde so ein neuer Wegweiser in der Stadt Berlin geschaffen: 
für kreatives und familienfreundliches Engagement sowie für ein generationsübergreifendes 
Miteinander in unserer Stadt und im Umland. 
Mit diesem Jahr klebt er schon an ca. 300 Orten in der Stadt.  
 
Die Verleihung des Goldenen Mondes, der zum Wahrzeichen der LANGEN NACHT DER FAMILIE WURDE, 
kam bei den Akteuren und Besuchern sehr gut an.  
Sie wurde von den Schirmfrauen und –herren vorgenommen, entweder zu den bezirklichen 
Eröffnungsveranstaltungen oder zu Empfängen nach dem Event und setzte neue wesentliche Impulse 
für die Anerkennung der in „Sachen Familie“ Engagierten. 
 
2014 eröffneten und verliehen 8 BezirksbürgermeisterInnen und 4 BezirksstadträteInnen den 
„Goldenen Mond“ an die Akteure: 
Bezirksbürgermeister von Charlottenburg-Wilmersdorf Reinhard Naumann, Bezirksbürgermeisterin 
von Friedrichshain-Kreuzberg Monika Herrmann, Bezirksbürgermeister von Lichtenberg Andreas 
Geisel, Bezirksbürgermeister von Marzahn-Hellersdorf Stefan Komoß, Bezirksbürgermeister von 
Pankow Matthias Köhne, Bezirksbürgermeister von Reinickendorf Frank Balzer, Bezirksbürgermeister 
von Spandau Helmut Kleebank, Bezirksbürgermeister von Steglitz-Zehlendorf Norbert Kopp, 
Bezirksstadträtin von Mitte Sabine Smentek, Bezirksstadtrat von Neukölln Falko Liecke, 
Bezirksstadtrat von Tempelhof-Schöneberg Oliver Schworck, Bezirksstadtrat von Treptow-Köpenick 
Gernot Klemm  
 

 
 
 



 
Mit gezielter und gebündelter Öffentlichkeitsarbeit, Vertretung auf Messen wie dem DJHT und in der 
politischen Netzwerk-Landschaft von Berlin. 
  
Website: Die Lange Nacht der Familie hat eine eigene Internetpräsenz, auf der alle aktuellen 
Informationen zu finden sind – wie auch die online-Datenbank mit den einzelnen Veranstaltungen, 
mit der sich die Familien ihre ganz persönliche Familiennacht zusammenstellen können. Die Website 
dient auch als Plattform für die Veröffentlichung von Highlights, wie die Eröffnungsveranstaltungen 
in den Bezirken und der Familiennacht-Flyer der einzelnen Akteure. Hier kooperierte das Berliner 
Bündnis für Familie mit Kiezatlas-Berlin und einer jungen Design-Firma aus Berlin. 
 
Medienpartner: 2014 sind das Stadtmagazin Zitty,  die Berliner Kinder- und Familienzeitung KIEK 
MAL, das Familienmagazin HIMBEER sowie erstmalig 9 Medienkompetenz-Zentren der Stadt. Sie 
begleiten die Vorbereitungen und berichteten live vor Ort vom Tag selbst. Sie  halfen uns dabei, aus 
den vielfältigen Berliner Angeboten heraus zu leuchten. 
Darüber hinaus wurden über 250 Pressestellen in Berlin und deutschlandweit regelmäßig mit den 
neuesten Informationen versorgt. 
(nähere Informationen zu den Media-Daten, siehe Anlage 2) 

 
Werbematerialien: 2014 wurde erstmalig 3 Wochen vor dem Event mit der stadtweiten Werbung an 
Bus-, Straßenbahn- und U-Bahn-Haltestellen begonnen. Außerdem erschien der Familiennacht-
Stadtplan als Programmheft in einer Auflage von 100.000 Exemplaren.  
 
Schon vorab gab es die Familiennacht-Visitenkarte, mit der in Stadt und Umland für die 
Veranstaltung geworben wurde. Dazu wurden für die Webpräsenzen und Flyer der einzelnen Akteure 
alle Familiennacht-Grafiken zur Verfügung gestellt. Zum Abschluss wird eine Projektdokumentation 
erscheinen, deren Absicht es vor allem ist, bestärkend und beispielgebend zu wirken. 
 
 

 
Veranstalter ist die AG-Familiennacht des Berliner Bündnisses für Familie. 2014 in Kooperation mit 
der JugendKulturService gGmbH, der Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin, dem Verband 
für sozial-kulturelle Arbeit, dem Berliner Beirat für Familienfragen, dem ElternService der AWO, dem 
Lokalen Bündnis Charlottenburg-Wilmersdorf und Marzahn-Hellersdorf. In allen Bezirken arbeitet die 
AG mit weiteren Lokalen Bündnissen bzw. Akteuren eng für das Gelingen der Familiennacht 
zusammen. 
 
DAS BERLINER BÜNDNIS FÜR FAMILIE 
Seit der Gründung des Berliner Bündnisses für Familie im November 2005 haben sich ca. 80 
Unterstützerinnen und Unterstützer aus unterschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen 
zusammengefunden. Das Familienbündnis möchte über partnerschaftliches Engagement von 
Wirtschaft, sozialen Organisationen, Verwaltungen, Politik und Verbänden spürbare praktische 
Verbesserungen für Familien in unserer Stadt erreichen. Im Mittelpunkt stehen die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sowie die Weiterentwicklung einer familienfreundlichen Infrastruktur.  
 
Für die Umsetzung der LANGEN NACHT DER FAMILIE hat die AG-Familiennacht eine Koordinatorin 
eingesetzt.  



 
Jährlich ruft die AG-Familiennacht vom Berliner Bündnis für Familie über alle zur Verfügung 
stehenden Medien und Arbeitspartner dazu auf, sich an der Ausschreibung für diesen Event als 
Akteur zu beteiligen. 
 
Unter den Bewerbungen (inzwischen bis zu 190 Anfragen) werden die am besten zur Idee der 
Familiennacht passenden Angebote von der Jury ausgewählt und öffentlichkeitswirksam präsentiert. 
 
Dabei achtet eine Jury auf die Einhaltung der 4 Kriterien der Familiennacht, die eine bestimmte, dem 
Anliegen förderliche, Qualität der Angebote aufweisen sollten: 
 
1. Es sollte für Familien kostengünstig sein,  
2. sich auf das Thema Nacht beziehen, 
3. eine besondere Idee beinhalten und 
4. ein reges Zusammenspiel der Generationen ermöglichen.  
 
Unternehmen, Initiativen, Organisationen und Einzelpersonen konnten sich um die Teilnahme bis um 
13.12.2013 bewerben. Unter den 194 Bewerbungen wurden 152 geeignete Angebote von einer Jury 
ausgewählt, die im Stadtplan der Familiennacht öffentlichkeitswirksam präsentiert werden.  
 
Wir hoffen, Ihnen hiermit einen guten Überblick gegeben zu haben. Alle weiteren und immer die 
aktuellsten Informationen finden Sie in den einzelnen Bereichen unserer Homepage. 

 
 
Saskia Thomas 
Koordinatorin der Langen Nacht der Familie, im Auftrag des Berliner Bündnisses für Familie, 
Oktober 2014 
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Anlagen: 
 
A 1: Inhaltliche Hauptbereiche 2014 
A 2: Media-Daten Familiennacht  
 
 
 
 
 
 



A 1: Inhaltliche Hauptbereiche  
Lange Nacht der Familie 2014 
__________________________________________________________________________________ 
 
 
Nächtliche Exkursionen (Pflanzen- und Tierwelt, Survivals, Nachtwanderungen mit Überraschungen) 

Gelände-Rallyes, Geo-Caching, Parcours & Nachtklettern 
Kiez-Spaziergänge mit überraschenden Begegnungen  
Touren und Fahrten auf Schienen, Straßen, Flüssen und Seen 
Führungen & Entdeckungen (Geheimnisse in Studios, Wunderkammern oder im Flughafen) 

 
 
Natur- und technische Experimente / nächtliche Beobachtungen unterm Sternenhimmel 
Angebote mit Übernachtung 
 
 
Konzerte, Lieder singen, musikalische Workshops, Klangreisen 
Theatervorspiel, -mitspiel, Puppen-, Masken- und Schattenspiel 
Tanzperformance, -workshops, artistische Familienworkshops 
Museen/Ausstellungen am Abend (mit der Taschenlampe) erkunden  
künstlerische Workshops und Experimente 
Sinnliche Erfahrungen, fantasievoller Umgang mit den Elementen 
thematisches kreatives Gestalten, Machen und Tun, Dinge bauen 
 
 
Familien-Olympiaden in Spiel- und Sportwettbewerben, Geschicklichkeit im Dunkel testen 
gemeinsam lustige Spiele spielen, Familienfest, Party/Show 
Familien-Trödelmärkte 
 
 
Grusel, Geister, Magie, Zauberei, Minimystik-Abenteuer 
Mutproben, Schatzsuchen, Mittelalter-, Piraten-, Detektiv-Abenteuer 
 
 
Vorlesen, Geschichten/Märchen erzählen und hören (& und dazu etwas naschen) 
Bilderbuchkino / Kino / Abendfilm 
 
 
Gemeinsames Backen, Kochen, Anrichten, Essen 
Lagerfeuer und (meist) Stockbrot backen, Grillen 
Abendrituale, Traumreisen, gesunde Ernährung, Ratschlag 
 
 
 
 
  



A 2: Media-Daten  
Lange Nacht der Familie 2014  
_______________________________________________________________________________ 
 

Die LANGE NACHT DER FAMILIE in den Medien und in der Werbung 

¶ Zitty-Berlin und 030-Magazin 
¶ Familienmagazin HIMBEER 
¶ TAGESSPIEGEL 
¶ Kinder- und Jugendzeitung KIEK MAL 
¶ 9 Medienkompetenz-Zentren in Berlin mit (mediale Begleitung der bezirklichen Eröffnungen)  

Am Tag selbst: Conted-Ad auf der Startseite von www.zitty.de mit Verlinkung auf familiennacht.de 

Verteilung der Printausgabe des Familiennacht-Stadtplanes in der Zitty-Ausgabe 11/2014, 
Erscheinungstermin 14. Mai 2014. (40.000 Ex.) 

Verteilung von 60.000 Stadtplänen in der Stadt und im Umland, in Bürgerämtern, Bibliotheken, 
Tourismus-Offices und bei den Akteuren der Familiennacht. 

Seit dem 09. Mai 2014 Plakatierung der Familiennacht an 600 Stellen im öffentlichen Stadtbild 
(Litfaßsäulen und U-Bahn). Ab dem 19. Mai an weiteren 300 Stellen im Berlin-Netz (Wartehallen). 

Mega-Stopper für die Familiennacht mit Hinweisen auf den online-Stadtplan sowie redaktionelle 
Beiträge in den Zeitschriften unserer Medienpartner, auf facebook und auf ihren Websites. 

Verlosungsaktion von Freikarten des AbenteuerParks Potsdam auf Zitty-online. Veröffentlichung 
ausgewählter Veranstaltungen in den Wochentipps. 

Banner auf www.himbeer-magazin.de/  Veröffentlichung des vollständigen Veranstaltungsplanes 

Veröffentlichung der Veranstaltungen kurz vor dem Event/Tipps, Präsentationen in den Tages- und 
Wochenzeitungen wie Morgenpost, Berliner Zeitung, Neues Deutschland, MOZ, TAZ, tip, Abendblatt, 
Wochenblatt etc.  

Ankündigungen, Bilder und Geschichten, Vorstellung von Akteuren in der KIEK MAL sowie in 
regionalen Familienmagazinen wie KIDS und Co und darüber hinaus in ganz Deutschland – als Beispiel 
für familienorientiertes Engagement. 

Beiträge und Hinweise auf Familiennacht-Akteure und ihre Veranstaltungen in den Bezirken durch 
die Pressestellen der Bezirksämter, durch die Pressestelle des Berliner Senats sowie durch 
Newsletters im städtischen Quartiersmanagement. 

Veröffentlichung der Familiennacht-Angebote in Stadtteil-Zeitungen, Kiez-Zeitungen und/oder 
Zeitschriften von lokalen Familien-Initiativen bzw. Bündnissen, Mietermagazinen oder 
Kulturzeitschriften sowie in Universitäts- oder Museumszeitschriften. 

Hinweise auf Beteiligungen von Firmen und Unternehmen in einschlägigen Magazinen und 
Zeitschriften aus Gastronomie, Hotelerie oder Tourismus. 

(insgesamt ca. 300 Beiträge) 

http://www.zitty.de/
http://www.himbeer-magazin.de/Kompletter


TV 

¶ redaktioneller Beitrag in rbb aktuell, Medienclip der WALL-AG 
¶ Mediale Begleitung der einzelnen bezirklichen Eröffnungsveranstaltungen durch die jungen 

Redakteure der Medienkompetenz-Zentren – > Clips auf youtube. 

On air 

¶ Interviews und Sondersendungen bei Sendern, die uns schon von Anfang an begleiten wie: 
¶ rbb Inforadio, Radio Energy, ALEX Offener Kanal, Radio Paradiso, Spreeradio, Radio Berlin 

88,8, Radio B2 bzw. RADIO TEDDY. 

Online 

¶ Informationen auf ca. 200 Plattformen und Sites, mit Schwerpunkt Familie, Kinder-Eltern, 
Bildung, Events, Kultur, Berlin-Image-Sites, Politik. 

¶ Verlinkung mit ca. 300 Partner-Seiten. 
¶ www.familiennacht.de: Zugriffzahlen ca. 450.000 Klicks im Jahr, direkt vor dem Ereignis: ~ 

45.000. 
¶ Facebook: über 900 Personen, Abonnenten / wöchentliche Reichweite vor dem Event: ~ 

4.600. 

 
 

 

Berlin, Oktober 2014 

http://www.familiennacht.de/

